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	Übersicht: Geeignete Wärmequellen in der Pflege

	Wärmeanwendung
	So setzen Sie sie richtig ein
	Darauf sollten Sie achten

	Wärmflasche
	Ideal zum Erwärmen von Füßen oder Händen bei Kältegefühl. Schlagen Sie die Flasche in ein Tuch ein und legen Sie sie nie direkt auf die Haut.
	Befüllen Sie sie nicht mit kochendem Wasser – Verbrennungsgefahr! Max. 50 – 60 °C, Kontrollieren Sie die Haut regelmäßig.

	Fußbad
	Ein kurzes warmes Fußbad (ca. 10 Min.) fördert die Durchblutung und entspannt. Sie können dieses gut mit Aktivierungsübungen kombinieren.
	Achten Sie auf eine Wassertemperatur von ca. 37 – 38 °C und lassen Sie Bewohner währenddessen nicht unbeaufsichtigt.

	Wärmendes Kirschkern- oder Dinkelkissen
	Besonders für punktuelle Anwendungen an Nacken, Lendenwirbelsäule oder Füßen geeignet.
	Erwärmen Sie das Kissen gleichmäßig und nach Herstellerangaben. Prüfen Sie die Temperatur vor Hautkontakt.

	Wärmende Körperpflege-produkte
	Cremes mit durchblutungsfördernden Wirkstoffen (z. B. Rosmarin, Kampfer) regen die Mikrozirkulation an.
	Wenden Sie sie nur auf intakter Haut an und testen Sie vorher die Verträglichkeit.

	Decke oder Fußsack mit Thermofunktion
	Besonders für Bewohner mit dauerhaftem Kälteempfinden geeignet.
	Prüfen Sie regelmäßig auf Überwärmung und fragen Sie Bewohner nach ihrem Komfortempfinden.
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